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Herren Bezirksklasse Gr. 3

SV St. Stephan 1953 Griesheim II : TV 1893 Seeheim 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TV 1893 Seeheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TV 1893
Seeheim im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 beim SV St. Stephan 1953 Griesheim II endgültig
fest. Die Gäste profitierten in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass
der SV St. Stephan 1953 Griesheim II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Penninger / Nothnagel bei ihrem Sieg gegen Weber / Barzin und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Gernand / Fleischacker verpassten es wiederum mit
einem 9:11, 10:12, 11:9, 5:11 gegen Barzin / Plößer, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Eufinger /
Heinz verloren ihr Match gegen Farahani / Madhok unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 11:
13, 10:12. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Mario
Penninger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Sven Plößer. Zwischenzeitlich musste Günther Nothnagel zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Fardin Barzin aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Farsin
Barzin konnte Patrick Gernand anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nur einen Satz verlor Nathan Eufinger beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:4 gegen
Rolf Weber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 2:11,
5:11, 5:11 gegen Anuj Madhok fand wiederum Norbert Heinz von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Poorya Farahani war für Frank
Fleischacker am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Mario
Penninger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fardin Barzin ab dem ersten Ballwechsel. Eine knappe
Niederlage gab es für Günther Nothnagel beim 5:11, 7:11, 11:8, 11:9, 8:11 gegen Sven Plößer. Nicht
so gut lief es derweil für Patrick Gernand beim 8:11, 7:11, 9:11 gegen Rolf Weber, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 9:3-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für den SV St. Stephan 1953 Griesheim II nun nach vorne
zu schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV 1921 Modau am 19.11.2022 zu punkten. Die
Mannschaft des TV 1893 Seeheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den 1.TTC Darmstadt II am 17.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim II

Doppel: Penninger / Nothnagel 1:0, Gernand / Fleischacker 0:1, Eufinger / Heinz 0:1 
Einzel: M. Penninger 0:2, G. Nothnagel 1:1, P. Gernand 0:2, N. Eufinger 1:0, N. Heinz 0:1, F.
Fleischacker 0:1 

 TV 1893 Seeheim
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Doppel: Barzin / Plößer 1:0, Weber / Barzin 0:1, Farahani / Madhok 1:0 
Einzel: F. Barzin 1:1, S. Plößer 2:0, R. Weber 1:1, F. Barzin 1:0, P. Farahani 1:0, A. Madhok 1:0


